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Das Abonnement aus das

Halle fche Tageblatt
Atte wir unsere Leser baldigst erneuern zu wollen unsere
Parteifreunde aber bitten wir in Freundeskreisen auf das

Halle sche Tageblatt
empfehlend hinzuweisen Wir werden sortdauernd bestrebt
sein den Inhalt des

HalleMen Tageblattes
Ä weitgehendster Weise zu bereichern und interessant
M gestalten Freunde einer spannenden und anregenden
Äectüre machen wir darauf aufmerksam Mit dem neuen
Quartal beginnen wir den Abdruck des spannend ge
schlichenen Romans von Fedor von Zobeltiz

Ironie des Schicksals
Das

Hallelche Tageblatt
kostet dvrch die Post und durch unsere Träger bezogen
Hro Quartal 2 Mark

Redaktion
d Verlag des Halle schen Tageblattes

Ein Sylvester Punsch
der Hallischen Landwehr auf einem

Kaiserlichen Tabaksregieboden zu Metz
im Jahre 187

Bei bitterer Kälte hatten wir uns um unseren glühenden
Pseikenkopf so wurde ein mitten auf dem geräumigen

Tabaksboden stehenden winziger Kanonenofen genannt
dicht in die vortr fflichen Mäntel gehüllt gruppirt Auf
einer langen Tafel von Eichenholz welche nebst einigen
Bänkn und Schemeln das einzige Mobiliar unserer Salons
bildeten brannten auf Flaschenhälsen drei Stearinkerzen
die tägliche Lichtspende der Mairie Bürgermeisterei
von Metz Auf dem Pfeikenkopse summte ein mit Wasser
gefüllter Feldkessel unser in Permanenz erklärter Kaffee
kocher während der Flügelmann der Kompagnie ein in
allen Küchenangelegenheiten außerordentlich erfahrner Bäcker

meister aus Gröders 1s moulia oakö die Kaffeemühle
reglementmäßig zwischen den Knieen schnurren lnß Eine
einzige dichte Dawpfwolke das Zersetzungsprodukt der

gelieferten Feldcigarren von denen der Mann pro Tag
S Stück verarbeiten konnte sofern er es aus Qualitäts
rücksichten vermochte erfüllte den nicht allzuhohen
Raum und machte der Lunge wie der Nase etwas starke
Zumuthungen Gleichwohl herrschte in dem Massen
quartiere die beste Snmmung denn die alte Landwehr
läßt sich bekanntlich durch Nichts verblüffen und wir

ZU den Preußen
Eme lothringische Dorfgeschichte von Jacob Regnery
Schmerz und Seelentrauer versöhnen und vereinen

überbrücken gähnende Klüfte Die Bas drückte einen Kuß
auf die weiße Stirne des Mädchens und weinte das
Suschen an sich drückend stille Thränen auf das Haupt
desselben Dann neigte sie sich über ihr Kind und lis
pelte leise Etienne mein Kind alles wie Gott will
Du verstehst mich wenn du mich auch nit mit den Ohren
hörst Ja ja ich sag nit mehr nein wenn dich der barm
herzige Herrgott davonkommen läßt diesmal ich bin da
für denn ein Leben ist mehr werth als Gut und Reich
thum

Das Tuschen hatte den Hauch der Worte nicht ver
standen um so besser aber der Etienne der abermals mit
geschlossenen Augen lächelte

Dann aber trat der Tod um einen Schritt näher des
Leidenden Arm und Hand wurden erst schlaff darauf ge
spannt wie eine Stahlsehne der Hals klukste und gurgelte
und der Kopf wand sich zur Seite

Schon aber stand der Doktor zur Seite des Lagers
und führte die widerstandslos folgende Mutter aus dem
Zimmer hinaus und sachte die Treppe hinab in des Schu
sters Werlstätte Aber um Gotteswillen Frau Charry
Ein heilig Glück baß ich einer inneren Stimme folgte
und wieder hinausging Wenn Sie nun noch einmal an
das Bett des Kranken treten und ihn in Aufregung brin
gen dann ist jeder Schimmer von Hoffnung verloren
Haben Sie doch Vernunft und bedenken Sie daß das
Leben Ihres Sohnes an einem dünnen Zwirnfaden hängt
Das ist eine Gehirnerschütterung mit innerlichem Bluter
guß da heißt s im höchsten Grade aufgepaßt Ich be
greise Ihr Mutterherz aber meine Pflicht ist es Ihnen
bis ans weiteres jeden Besuch des Krankenzimmers ans s
strengste zu verbieten Mit den Sterbesacramenten ist Ihr
Sohs versehen und am Leben kann ihn niemand erhalten
als die ungestörte Nähe des Mädchens dieser braven
Leutchen da Nun seien Sie vernünftig und denken Sie
an die Worte eines wohlmeinenden Arztes

Die Hofbäuerm ließ die angestammte und anerzogene
Bauernkraft im Stiche sie rang die Hände in einander
And sagte mit thränenerstickter Stimme Alles thu ich
alles wie ihr s haben wollt O Gott o Gott hab Er
barmen und laß mir mein Kind mein einzig Kind Und

in armer Mann Das packt er nicht das bringt ihm

Hale fches Tageblatt
waren überdies so bevorzugt ein Paar lustige Per
sonen unter uns zu haben welche eine trübe Stimmung
selbst auf den wenig einladenden bereits von den Fran
zosen während der Belagerung benutzten Strohsäcken nicht
aufkommen ließen

Der Eine dieser Humoristen ein Viehhändler L
aus Löbejün erbat sich in aller Form von mir als dem
quartierältesten Unteroffizier die Erlaubniß eine Ansprache
an das versammelte Kriegsvolk zu halten die ich ihm
natürlich mit Hinweis auf die Kriegsartikel gewährte
Mit jener Drollerie welche niemals ihre Wirkung ver
fehlt führte er aus wie er durch seinen langjährigen
Verkehr mit Schweinen beurtheilen könne was Schweiner
sei daß aber eine solche Schw wie hier ihm
in seinem Leben noch nicht vorgekommen sei Allseitige
Zustimmung Da wir nun aber die Vergnügungsreise
nach Metz einmal gemacht hätten wollten wir uns in
unserem schönen Absteigequartier auch einen vergnügten
Sylvesterabend machen und er glaube daß etliche Feld
kessel voll Sylvesterpunsch sür welchen er dies auf dem
Altar des Vaterlandes niederlege er ließ einige
Geldstücke auf die Tafel uns die Laune nicht verderben
wurden

Der Gedanke fand den ungetheiltesten Beifall und da
ein Jeder nach seinem Vermögen beisteuerte stand der
Ausführung der gegebenen Anregung Nichts weiter im
Wege Mein Rath den Sylvesterpunsch auf Grund eines
entdeckten außerordentlich billigen Rothweines lieber in
einen Glühwein umzuwandeln stieß auf keinen Wider
spruch und alsbald rückten der lustige Viehhändler und
der geschäftige Bäckermeister mit ihren Feldkesseln zur
Quelle des rougs ab während ich selbst mit meinem
Gefreiten dem Kamerad W aus Cröllwitz den
Einkauf des Zuckers und anderen erforderlichen Gewürzes
übernahm

Wir traten in ein Geschäft ein dessen Inhaber ein
kleines kugelrundes Männchen uns mit einem sehr ver
bindlichen bt Q ssir msssikvrs entgegentrippelte wenn
schon er der Aeußerung unserer Wünsche augenscheinlich
mit einer gewissen Bänglichkeit entgegensah die jedoch so
gleich schwand als ich mich ihm in seiner Muttersprache
verständlich machen konnte In Zucker und Zimmt war
das Geschäft schnell gemacht als ich aber an die Gewürz
nelken kam ließ mich mein Französisch im Stich und
nun entwickelte sich eine urkomische Scene Das
Männchen brachte von allen möglichen Gewürzen herbei
nur die Gewürznelke wollte nicht erscheinen Schließlich
öffnete er eine Thür und schnarrte eine Adrienne in
das Zimmer hinein Die Wirkung war eine überraschende
Madame Adrienne so lang und mager wie ihr Gatte
kurz und dick trat mit einer gewissen Feierlichkeit ein
maß die beiden Prüssiens etwas von Oben herab
sie konnte es js und ließ sich den Fall von ihrer
runden Null vortragen

Sie zuckie vornehm mit den Achseln und zog sich mit
einer leichten Verbeugung zurück

Der Drache will nicht raunte ich Kamerad W

den schnellen Tod O nun sitz ich hier und kann nit
sort ich kann nit von meinem Kind weg ich muß und
muß hier bleiben und wenn ich auch nur auf der Treppe
auf den Athemzug meines Etienne aufpassen darf Wär
nur mein Pierre gesund und könnt ich ihm Ordre schicken
daß er herläm O Gott wie hart schlägst du uns

Die allzeit so ruhig und feste Frau bot ein Bild des
Jammers und der Fassungslosigkeit die Zeit war mit
ihren Schlägen zu hart und in zu schnellen Läufen auf
sie eingedrungen hatte die eisenharte Bäuerin auf einmal
geknickt wie ein schwaches Rohr Die Trostworte des
Preußenfranzen und dessen Frau deren Augen mit Thrä
nen des Mitgefühls gefüllt waren überhörte sie gänzlich
sie überließ sich schluchzend ihrem Mutterschmerze Erst
als der Militärarzt ihr die Hand auf den Kopf legte
und leise in sie einredete da ergriff sie seine Linke mit
beiden Händen fest nnd bat Ach lieber Herr Doktor
ihr seid ein guter Mann das spürt man auch wenn ihr
kein Wort redt Gelten ihr thut euer Menschenmögliches
und kommt alle Tage zum mindesten zweimal gucken
Herr Doktor das versprecht mir

Doch doch an mir soll s nicht fehlen Ich habe eben
hin und her gedacht und bin nun wegen eures Mannes
auf einen hellen Gedanken gekommen Sie können diesen
Abend nicht nach dem Hofe zurückkehren Dagen sprechen
zwei sehr triftige Gründe Anderseits erachte ich es doch
für angezeigt daß ihr Mann wenn angängig noch diesen
Abend in der schonendsten Weise über ihr Ausbleiben und
über den Unglückefall felbst benachrichtigt wird Und zu
dem Zwecke nehme ich felbst den Heimweg über euren
Hof der Umweg spielt keire absonderliche Rolle Ueber
mein Erscheinen wird ihr Mann sofern er noch wach ist
nicht erschrecken ein Arzt kommt einmal von da ein an
dermal von dort über Quer selb und sehr natürlich wird
es ihr Mann finden daß ich im Vorbeigehen ein Viertel
stündchen mit ihm über sein Befinden plaudere Alles
andere ergibt sich sodann von selbst den richtigen Augen
blick und die richtigen Worte werde ich mir suchen Sind
Sie nun damit einverstanden Frau Charry

O wenn ihr das wirklich thun wollt auf den Knieen
dankt ich euch dafür Ja Monsieur Doktor thut das
und ich versprech euch mich dann ganz ruhig zu ver
halten

Dem menschenfreundlichen Arzte war es mit jedem seiner
Worie ernst und ehrlich gemeint Aber schneller als des
Doktors Beine der beim Weggehen trotz der Einreden
der Bäuerin kuf den wieder bereit gehaltenen Hofwagen
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zu I ii cmi racmÄsiir stieß der kleine Dicke der sich
von mir angeredet meinte hastig hervor Ich lachte laut
auf nahm ein Stück auf dem Ladentisch liegende Kreide
und zeichnete eine Gewürznelke natürlich etwas über Le
bensgröße auf die Tischplatte Noch war das Ding nicht
ganz fertig da schoß der Kleine unter dem Ausrufe M
voila movsiour äss cüous äs giroüs in die Ladenecke
und wirklich die Gewürznelken waren gefunden

Schon war die Rothwein Patrouille eingetroffen als
wir in unserem Quartiere anlangten Der Wein welcher
allerdings nicht von Oswald Nier garantirt aber
jedenfalls sehr herb war hatte durch eine Wassertaufe
wesentlich gewonnen und fand in glühenden Zustande
ungetheilten Beifall Ich hatte ihi freilich schon besser
getrunken

Bereits der zweite Feldkessel rangirte sich bemerkbar
und als nach einem kurzen Gruße an die Heimath in der
stolzen Feste Frankreichs das An der Saale kühlem
Strande ertönte hatte ich neben anderen Emotionen die
Empfindung daß mit diesem Sänge das Regiegebäude des
verkrachten Kaiserreichs seine deutsche Taufe empfangen
hatte

Die Temperatur wuchs mehr und mehr und die Aus
gelassenheit trieb ihre schönsten Blüthen Als dann aber
die Stunde aushob welche in der Beimath feierliches
Glockengeläute begrüßt ward es mit Einemmale auffallend
still auf dem Tabaksboden in Metz Die alte Land

wehr hatte Heimweh R R
Ein Nachtrag

zur eisigen Sonntagsplanderei
Von Ludwig Beer

Jüngst schrieb ich unter dem Titel Eine eisige Sonntags
Plauderei einige Betrachtungen über das Leben und Treiben
auf dem Eise in Halle und auch ohne die pikierten Bemerkungen
verschiedener junger Damen hätte ich über manches Gewissensbisse
empfunden und offen mein Geständniß abgelegt Meine Damen
glauben Sie ja nicht daß ich unter Ihrem Einfluß schreibe
ich unterschätze Ihre Macht nicht soll doch sogar die Schlange
durch ihren Blick die Todesopfer bewegungslos machen aber
was ich thue thue ich ohne Ihren suggerirenden Einfluß Und
da muß ich zunächst dem sorgenden Vorstande Abbitte leisten
Die Erfrischungshalle die ich für den kleinen Gott Amor und
die Menschenkinder so dringend erbat sie ist in Prächtiger Weise

erstanden und bietet für un vorsichtige Leute mit ihrer ver
lockenden Wärme eine glänzende Gelegenheit sich einen Schnupfen
zu holen für vorsichtige einen geschützten Ort zum Aus
ruhen Es ist etwas eng darinnen aber ich glaube das liegt
zum größten Theil daran daß dorten verschiedene sehr junge
Herrchen gern ein kleines Rauchkollegium konstituiren und
dort weidlich den Spruch wahr machen Rauch ist alles ird sche
Wesen Ich verrathe gewiß keinen aber die kleinen Herren
sind von einer gar zu zähen Seßhaftigkeit und manche junge
Dame wird vergebens nach einem leeren Stuhle suchen Aber
das sind Kleinigkeiten sonst zeigt sich hier wie allenthalben

geflissentlich Verzicht geleistet hatte waren die Pferde des
Welschen Fran ois Zu dem war der Pastor gleich

von dem Bette des Etienne hingegangen Priester und
Mensch hatten an diesem Abend in dem Herzen des Pa
stors sich verständnißinnig und warm die Hände gereicht
als er kurz entschlossen ohne einen Abendimbiß zu sich zu
nehmen zu dem Welschen Franyois eilte Welscher
sind euer Wagen und euer Pferd gerüstet

Uais oui allsfort für euch moniziöllr lö ours
M dien dann fpannt schnell an und fahrt mich nach

St Charles
Eine gute halbe Stunde später stand der Pastor vor

dem Hofbauern der im Lehnsessel sitzend auf seine Fran
und den Etienne mit Ungeduld und einem unerklärbaren
Angftgesülll wartete Aber gerade die Ungeduld und das
Angstgefühl in ihrem langsamen Anwachsen feiten die
Nerven des Bauern gegen den Schlag der nun von dem
in bester Absicht herbeigeeilten Pastor unvermittelt aus
geführt werden sollte Pierre Cyarry war halb vorbe
reitet als der Pfarrer nach kurzem Gruß und sich nieder
lassend anhub

Monsieur Charry ihr habt heut Gott in seiner Liebe
und Güte kennen gelernt In schwacher irdischer Gestalt
hat er sich zu euch kragen lassen oomprsris i bisrr tragen
lassen Darin liegt noch heutzutage in dem Gottmenschen
die Demut und Allgüte daß er sich vor der Hand seines
unwürdigen Dieners anfassen und über Berg und Thal
tragen läßt Das kann aber auch nur ein Gott der
beste Mensch ließe sich das nicht immer gefallen vom
prWM diM ich brächts nicht immer fertig Als darüber
fertig Aljo darüber sind wir einig daß Gott bei all
seiner Unbegreiflichkeit uns übermäßig liebt mchr als wir
mit unseren Gewohnheitssünden verdienen Aber nichts
ist umsonst auch Gott verlangt hie und da einen großen
oder kleinen Gegendienst Und der größte und Verdienst
reichste ist die Ergebung in seinen heiligen Willen Kolli
Monsieur Charry ich seh es euch an daß ihr meine
kurzen Worte nicht von euch weist Also Ergebnng hatte
ich gesagt Ich bin jetzt einmal hier wie würdet ihr x
exöwxlv das ausnehmen wenn ich euch sagte daß euch
ein Miäsvt zugestoßen wär ein Brand eine Ueberschwem
mung ein V ehfall oder sonst was

Fortsetzung folgt



M rastlose Hand des Vorstandes die auch das beste für alles
sorgt und nicht genug des Lobes untz Dankes bekommen kann
And nun meine Damen das Letzte ist nicht das Schlechteste

kommen auch Sie an die Reihe Ich bin über Ihre Toi
lette und Ihren Ernst auf dem Eise hergezogen In den
Toiletten ist ein okWZsms t äs äsooratioa eingetreten Was
doch das Christkindchen alles bringt Wie viele schöne und nicht
schöne Boa s wie viele schöne und nicht schöne schottischen Klei
der Aber im Großen und Ganzen ist ein Fortschritt zum
Guten zu verzeichnen und ich thue es mit Freuden Auch die
Laune die Fröhlichkeit Hit zugen ommen Die Brüder die in
die Ferien oder auf Urlaub gekommen sind tragen wohl viel
Schuld daran sie haben ihre Freunde ihre Jugendfreundinnen
und so vermittelt sich manches und bringt mehr Leben in die
Bude Nun habe ich mein Gewisien erleichtert und freien
Aug s schau ich die Damen an

Ms der MM und Umgebung
Wr SdWck KrieisalarMÄ i Wir mit MmuzQueasiasgkZs

gestattet

Halle 31 Dezember

Städtische ComMissioNeN
Finanz Commission

Sitzung am Sonnabend den 3 Januar 1831 Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung1 Abänderung des Etats der gewerblichen Zeichenschule
2 Beschaffung von 2 Centrisugalsprengwagen
I Errichtung einer Assistenten Stelle
4 Verrechnung des der Kämmereikasse entwendeten Geld

betrages
5 Etat der Gottesacker Verwaltung
K EiaS der Elementar chulen pro 1891/92
7 Berichterstattung des Magistrats wegen des Schulgrund

stücks in der Poststraße
S Sonstige Eingänge

Städtische Baukommissio
Freitag den 2 Januar 1 861

keine Sitzzmg

An Unsere Leser Im nächsten Quartal veröffent
lichen wir außer dem heute begonnenen Roman Jroni
des Schicksals noch u a den Roman Irene
von Hedwig Erlin und Schiffbruch im Hafen
Novelle von Wilhelm Höffer Das Erbe von
Rauheneck von Franz Eugen Aller guten
Dinge von Konrad Telmann Licht von
Doris v Spättgen und Der Hahnenfrieder
kine schwäbische Dorfgeschichte von Wilhelm Fischer

Vierter kommunaler Wahlbezirks Verein In der
estern Abend im Hoiel zur siadr Berlin unter Vorsitz des
errn Maurermeisters Heiser abgehaltenen Generalversammlung

des vierten communalen Wahlbezirks Vereins erstattete zunächst
der Schriftführer Herr Bäckermeister Beyer den Jahresbericht
Derselbe äußerte sich nach vielseitiger Richtung hm als ganz
besonders günstig indem eine größere Anzahl von Petitionen
an den Magistrat und Polizei Verwaltung Aufnahme und
Berücksichtigung gefunden Es sind abgehalten 1 General
7 Monats und 8Vorstandsversammlungen sowie 9 Konferenzen
mit anderen Vereinen Die Mitglieder,ahl ist bis 90 ver
blieben Das we tvergrenzte Veremsgebiet erstreckt sich auf
46 Straßen mit 788 Gebäuden darunter 10 öffentliche 3 Theater
4 Schulen u s w Den guten Einvernehmen des Vereins mit
den städtischen Behörden der engen Fühlung mit den im Be
zirk erwählten Stadtverordneten sowie dem Entgegenkommen
der Presst wird besondere Erwähnung gethan Herr Schneider
Meister Boj legt hierauf die Jaizresrechnung ob dieselbe ergiebt
Einnahmen M 202 50 Ausgabe M 97 Bestand M 135 50
Die Rechnung wird durcb die Herren Lenz und Sturmpf sofort
angenvMMen und nach Ricktigbewnd Decharge ertheilt Bei
der hierauf angenommenen Vorstandswahl wurden neu bezw
Wiedergewählt die Herren Maurermeister Heiser Vorsitzender
Bäckermeister Weber Stellvertre er Bäckermeister Beyer Schrift
sührer Schneidermeister Boje Kasstrer Ingenieur Drehes
Gastwirth Nesse und Buchbmdermeister Kreßmann Beisitzer

ß Berew etzemal Freischüler Eme einfach aber
recht würdige Feier hatte gestern Abend in den Cry
stallhallen der Verein ehemaliger Freischüler der Francke
schen Stiftungen Berger Verem veranstaltet Es galt
einer Anzahl Schüler und Schülerinnen der gedachten
Schule nachträglich noch eine Weihnachtsfreude zu bereiten
und 5 Cmfirmandm Kindern von Mitgliedern ein werth
volles Geschenk je ein Gesangbuch mit Goldschnitt und
eingeschriebener Widmung zu überreichen Nach einer be
grüßenden Ansprache des Bereinsvorsttzenden Herrn Pov
tius und dem gemeinsamen Gesang des Liedes Stille
Nacht heilige Nacht ahm Herr Diaconus Richter das
Wort zu einer von Herzen kommenden zu Herzen gehen
den Ansprache an die zu bescheerenden Kinder dieselben
zur Liebe gegen Gott und die Menschen zur Liebe und
Treue für das Baterland ermahnend Die Kinder er
hielten dauerhafte Kleidungsstücke c und wurden darauf
bewirthet Daran schloß sich die Bescheemng der Kinder
der Vereinsmitglieder und die Beschenüung von 5 Con
firmanden mit den erwähnten Gesangbüchern Das Lied
O du fröhliche v du selige schloß den offiziellen Theil

der Feier der sich ein längeres geselliges Beisammensein
der Mitglieder und deren Angehörigen anschloß

4 Willhallatheater Das Walhallatheater bleibt
heute am Sywesteradend nach der Borstellung zur Syl
vester feier für das Publikum bei freiem Concert geöffnet

Morgen am I Januar beginnt ein neuer sehr reich
haltiger und interessanter Spielplan

Für viele Halleuser dürfte es von Interesse sein
zu erfahren daß soeben m Buchhandel über das 86
Füsilier Regt jetzt Regiment der Kaiserin welches
vor dem 70er Feldzuge hier in unseren Mauern garni
sonirte eine sehr hübsch verfaßte Broschüre Preis 1 Mk
erschienen ist Dieselbe geschrieben von einem jener Frei
willigen Kriegsstudenten Herrn Fritz Ehrenberg aus
Halle, die den denkwürdigen ersten Marschtag nach Schaf

stedt zu bestehen hatten beschäftigt sich vornehmlich mit
den Erlebnissen jener zu damaliger großer Zeit sofort
eingetretenen ca 200 Einjähr Freiwilligen und wird qewiß
in vielen Halle schen Kreisen großes Interesse finden
Exzellenz Moltke hat dem Verfasser in eigenhändigem
Schreiben gleichfalls seine Anerkennung hierüber aus
gesprochen

Auch die Msteru oder vielmehr die Liebhaber
derselben haben unter der heftigen Kälte zu leiden Wie
uns von der rühmlichst bekannten Großhandlung A Renelt
vom hiesigen Platze also von best informirter Seite mit
getheilt wird sind sämmtliche Austernbänke an der Hol
ländischen Küste derartig vereist daß die Austernfischerei
nur mit den allergrößten Schwierigkeiten ausgeübt werden
kann Natürlich hat dies eine ganz außerordentliche
Preissteigerung zur Folge gehabt welche sich auf 30
35 Mk per 1000 Stück beläuft Wenn es trotzdem vor
genannter Firma möglich gewesen ist die Austernesser vor
unfreiwilligem Streiken zu bewahren so beweist dies nur
wie tüchtige Verbindungen Herr Renelt im Austernlande
hat Auch hat derselbe dafür Sorge getragen daß er
am Neujahrstage jeden Wunsch erfüllen kann Im
Uebrigen verweisen wir auf die im Jnseratentheile befind
liche Annonce

Die kritischen Tage für Z 8S1 sind nach Rud Falb
geordnet nach der Stärke derselben folgende I Ordnung
18 September 10 März 19 August 17 Oktober 8 April
9 Februar 16 November und 8 Mai ll Ordnung 10 Januar
15 Dezember 3 Oktober 21 Juli 6 Juni 1 November
25 März 24 April 23 März lll Ordnung 23 Februar
3 September 1 Dezember 22 Juni 31 Dezember 4 August
15 Januar 6 Juli

Die nachweihnachtliche Zeit ikt wie die vor dem Feste
eine Zeit der Poesie deren Zauber auch schon von unseren Alt
vorderen empfunden wurde Beginnt doch mit dem 24 Dezember
die Zeit der sogenannten Zwölften die mit dem Dreikönigs
abend endigend von dem Volksglauben als die geheiinnißsoUite
Periode des ganzen Jahres betrachtet wurde In dieien Nächten
Pflegte man die Zukunft zu erforschen weil während derselben
eine innigere Verbindung mit der Geisterwell walten sollte

Auch uns Modernen erscheint die Zeit nach dem Weihnachts
feste im Gewände der Poesie freilich ist dieses Gewand in
modernem Schnitte gehalten doch ist es nicht minder reizvoll
namentlich für die junge Welt Beginnt ja jetzt die Zeit der
Ballfreuden welche den Winter in so zauberischer Gestalt er
scheinen lassen Prinz Karneval ist schon im Anzüge ganz nahe
ertönt bereits das Klingeln der Schellenkappe das silberhelle
Lachen seiner Trabanten nicht lange wehr und der närrische
Prinz hält in strahlendem Glänze in der Frische unvcrwelkltcher
Jugend seinen Einzug bei uns Nun öffnen sich die glänzenden
Ballsäle und füllen sich mit schönen Mädchen und Frauen die
am Arme eleganter Kavaliere auf den Rhthmen der Musik
dahinschweben Nun ertönt Lachen und Glälerklingen und das
Knallen der Champagnerpfropfen die Augen strahlen die Herzen
schlagen stürmischer wtlch köstliche Gelegenheit für den
kleinen Liebesgott der überall mit Bogen und Pfeilen auf der
Lauer steht und nach den Herzen der Tänzer und Tänzerinnen
zielt Welch köstliche Zeit diese Zeit der Bälle welche Poesie
inmitten der Prosa welcher Glanz in der Oede und Wüste der
gleichmäßig dahinschleichenden Tage

Außer den Freuden des Ballsaales hat der Winter noch an
dere Freuden kür die Jugend Es sind die Freuden welche
man ebensogut wie im Lenz nur im Freien finden nur draußen
genießen kann Das junge Volk das sich aus das Schneesesild
hinauswagt und sich dorr muthwillig umhertummelt es sühlt
dieselbe freie und befreiende Luft mit welcher uns dcr Frühling
beglückt Wie blitzen hie Augen wie glühen die Wangen dcr
kleinen Schneekämpfer die sich vollständige Schlachten liefern
Schanzen bauen die Geschosse hinüber und herüber fl egen
lassen die Schanzen stürmen und den Feind endlich in die Flucht
jagen Hei das ist ein lustiges Treiben das sich nur dem auf
der Eisbahn vergleichen laßt auf welcher die höhere Alters
klasse die der Schneeregion entrückt ist und sich allein der Eis
Periode zugewendet hat ihre Kreise zieht

Ihr Mütter die Ihr als Hüterinne Euere Töchterchen auf
die blanke Bahn begleitet merket scha f auf Die Eisbahn ist
ein viel gesährlicherer Boden für junge Herzen als der des
Vallsaales Auf beiden zwar treibt Gotk Amor sein neckisches
Spiel aber die Ueberwachung ist leichter im Ballsaale als auf
der weithin sich dehnenden Eisfläche die so recht auffordert
zum Fluge in die Weite wrt aus der Nähe der beobachtenden
Mütter Muhmen und Vasen Wie schnell würden sie es im
Ballsaa merken wie würden sie darübtr potten und kritteln
daß er seinen Arm so vertraulich um ihre Taille legt Wenn
das Paar aber über die Eisfläche gleitet Arm im Arm eng
aneinander geschmiegt wenn es sich weit hinweg in die Ferne
wendet dann ist die Ueberwachunz nicht mehr durchführbar
Auge und Fuß können den Glücklichen nicht folgen und die
Gefahr die von Amors Geschossen droht kann nicht mehr ab
gewendet werden Aber auch wenn das Paar in mütterlicher
Sehweite dahingleitet so bringt es doch der Eislauf mit sich
daß man sich fest aneinander schmiegen sich gegenseitig halten
und tragen muß o läßt sich doch nichts dagegen einwenden
wenn er um ihr den lose gewordenen Schlittschuh wieder
zu befestigen vor der Schönen niederkniet und ihr Füßchen
mit seinen Händen umspann

O es ist eine poesievslle Epoche und auch heute noch wird
wie in der Väter Zeit so mancher beglückende Ausblick in die
Zukunft gethan dank der innizen Verbindung welche die
jugendlichen Geister auf dem Parkett des Ballsaals oder des
Eises schließen

Streut Asche Das infolge der Glätte höchst noth
wendige Streuen von Asche oder Sand vor den Häusern
unterbleibt vielfach entweder gänzlich oder wird nur in
sehr mangelhafter Weise ausgeführt Es sei daher wieder
holt darauf aufmerksam gemacht daß der verantwortliche
Hauswkth nicht nur eine Polizeistrafe verwirkt sondern
für einen etwaigen Unfall auch strafrechtlich wegen fahr
lässiger Körperverletzung und zivilrechtlich Schadenersatz
an den Verletzten herangezogen werden kann

Ei Opfer der Kälte Der Stellmachergeselle
Habicht welcher auf seiner Wanderung von Bernburg
nach Wettin beide Füße erfror die ihm in der hiesigen
Klinik partiell amputirt werden mußten verstarb gestern
an den Folgen seines Mißgeschickes

Kellerbrand Heute Morgen gegen 11 Uhr ent
stand in dem Keller des Grundstückes gr Ulrichstraße 36
ein kleiner Kellerbrand der von den Hausbewohnern und
der herbeigerufenen Feuerwehr bald gelöscht werden konnte

Verhüteter UnglücksfaK In einem Grundstück in
der alten Promenade gewahrten die in einer Kellerwohn
ung domiiizirenden Hausleute des Grundstück ieit einiger
Zeit unangenehme Gerüche Es stellten sich häufig

Unwohlsein in der Familie ein und eines Tages Md so
gar der später sich zur Ruhe begebende Hausmann seine
Frau betäubt vor Man brachte dieselbe in die frische
Luft schritt nunmehr zur Untersuchung jenes Uebes
standes fand daß infolge Rohrbruches ununterbrochen
Gas in die Wohnung gedrungen und hier schädliche Sir
Wirkungen hervorgerufen habe Bis auf Weiteres mußten
die Hausleute anderweit Wohnung nehmen

Unvorsichtigkeit Beim Waschen von Handschuhen
mit Benzin kam sie erwachsene Tochter des Gastwirths R
Hierselbst einem Lichte zu nahe und fing Feuer wodurch
sich dieselbe erhebliche Brandwunden an den Händ und
Aermen zuzog

Unfall Der Geschirrführer K in Schlett m hatte
gestern das Unglück ans dem Bahnhofe daselbst vou seine

mit Coaks beladenen Wagen herab zu stürzen und sich
namentlich im Gesicht so schwer zu verletzen daß er nach
der köntgl Klinik transportirt werden mußte

Standesamt Halle a S Meldung vom 30 DeM
Aufgeboten Der Kutscher Franz Vieler Taubenstraße 1

und Lt a Manskeld gr Steinstraße 13 Der Kellner Hein
rich Niederlich und Meta Täger Leipzig

Geboren Dem Kaufmann Louis Gärtner 1 T Marie
Wörmlitzerstraße 3 Dem Hauptsteueramts Assient Hermann
Hariilch 1 S Maximilian Richard Hermann Thorstraße 4l

Dem Schmied Wilhelm Domke 1 T Alma Paula Jäger
Platz 1 Dem Schmiedemeister Louis Henkel 1 S Paul
Hermann Max gr Steinstraße 32 Dem prakt Arzt Dr
med Georg Furth 1 T Gabriele Marie Dorothee Josefine
Leipziaerstraße 8 Dem Müller Friedrich Bernhardt 1 T
Jda Marie Antonie Böllbergerwea 34 Dem Klempner
Otto Plimm 1 T Charlotte Martha Helene Beesenerstr 28

Dem Handarbeiter Karl Gens 1 S Gustav Karl Trödel
1 unedel T

Gestorben Der Maurer Ferdina d Maurer 51 I Klinik
Dts Fleischers Ferdinand Döring S Paul E M Graie

weg 14 Des Maurers Rudolf Svengler S Richard 3 I
Weiderplan 1 Pauline Bosse 73 I HoSpital Des Hand
arbeiters Anton Ezerwionka T Valeska Katharine 27 T
Schmiedstraße 13

Provinz Ad Meich
Der AbdrilS unserer Orlgwalarttkl ist sr mit llesaser OuillkAasyaS

glftattet

5 Eisleben 30 Dezember Heute Morgen sind S ü sr be
schaftiaten pa nischen Arbeiterinnen aus deren Kammer Er
sparnisse in Höhe von 140 und 44 Mk gestohlen Der Verdacht
lenkt sich aus eme ihrer Landsmänninen welche in der Nacht
vom 28 zum 29 d Mts bei ihnen genächtigt und gesehen
hatte daß sie im Besitze dieser Summen waren

HchH Bitterfeld 30 Dezember Der gestern Morgen mit
dem Schnellzug 9 Uhr 4l Min nach Leipzig fahrende Loko
molissührer Köder stationirt in Berlin hat am Uebergangc
der Berliner Chaussee Hierselbst indem er von der Lokomotive
nach der Seite gesehen durch einen Prall gegen den Pfeiler
seinen Tod gefunden Derselbe fiel sofort todt von der Loko
motive Der Heizer mußte allein den Zug bisDslitzsch sichren
Wie wir hören hat der Verunglückte die Absicht gehabt sich
in nächster Zeit wegen eines Bruchleidens pensiomrm zu
lassen

Cöthen 30 Dezember Als vorgestern Abend der 10
Uhr Zuz von Magdeburg in den hiesigen Bahnhof einlief
meldeten die Insassen eines Coupees 2 Klasse daß der Wagm
brenne Es stellte sich denn auch heraus daß wahrscheinlich
infolge dem Schadhaftigkeit eines der Heizkasten unter den Sitzen
die Holz heile des Wagens brannten und letzterer wurde daher
schleunigst ausrangiert

V Barby 30 Dezember Gestern Nachmittag ist auch das
zweite Opfer der grauenhaften That vom ersten Weihnachts
tage verschieden der 13jähriae Sohn des Semmarcastellans B
Er halte wie bereits gemeldet mit seiner Geliebten im Se
minargarlen gemeinschaftlich den Tod gesucht

Kobnrg 30 Dezember Dem Landrath Dr zur Baum
bach zu Sonneberg ist vom Herzog von Meiningen auf Nach
suchen die En lsssnng aus dem Staatsdienste unter Anerkenn
ung seiner g iten D enste mit 1 Januar 1891 ertheilt und ihm
zugleich das Ritterkreuz 1 Klasse des Herzog Sachsen Ernesti
schen Hausordens verliehen worden

Koburg 30 Dezember Eine Blülhenkese von Zähler
listen Carioia welche bei der letzten Volkszählung gezeitigt
wurden tischt das Cob Tgbl seinen Lesern auf Wir nehme
die interessantesten davon heraus Unter Rentnerinneri und
Privatieren ist eine holde Weiblichkeit als Renthier verzeichnet
Eine andere figurirt im erassen Gegensatz als Almoserin
Bezüglich Stand und Beruf ist eine ohne eine hat keinen
Eine nimmt Antheil an Hausmiethe und Kastgeld eine ist
unabhängig Ferner ist ein selbstständiger Tagelöhner ver

treten In Betreff des Familienstandes findet sich eine trauernde
Wittwe deren Mutter und Großmutter sich im ledigen
Stande befinden Einer bezeichnet seine Stellung wahr
scheinlich ausnahmsweise als Mann Eine Jüngerin der Ge
sangskunst befindet sich in ihrer Beziehung zum Haushaltungs
vorstand möblirt Seine mit Deutschland zu bezeichnende
Staatsangehörigkeit hat ei er im Regierungsbezirk Seßbach
Schließlich hat wahrscheinlich in Folge Rubrik Verwechselung
eine ihre Religion in Wäsche desgleichen ein Jünger Mer
kurs vakant

Vermischtes
Potsdam 30 Dezemb r Eine gewaltige FeuersbrunK

wüthete seit Morgens 4 Uhr in der Friedrichstraße 5 und 6
gegenüber dem Königlichen Schauspielhaus und der FelleMi
schreckte die Einwohnerschaft bei der bitteren Käite recht früh
aus dem Schlafe Auf dem bezeichneten Grundstück war ein
Seitengebäude mit Front von 18 Fenstern auf bisher unauf
geklärte Weise in Brand gerathen und die beiden oberen Stock
werke brannten bis beute Mittag 1 Uhr total nieder so daß
die hiesigen beiden Feuerwehren erst nach neunstündiger Arbeit
des Feuers Herr zu werden vermochten Durch den vollstän
digen plötzlichen Absturz des Giebels dieses Gebäudes in
welchem die Werkstätten des Eigenthümers Hoswagenfabrikan
ten F Zimmermann sich befanden ist auch ein NachbaTgrund
stück die Schmiede des Schmiedemeisters Kaßlau eingestürzt
Der Schaden ist ziemlich beträchtlich Verluste von Menschen
leben sind glücklicherweise nicht zn beklagen

Schmolln 30 Dezember Gestern Nachmittag kam der
Zimmermann Schmidt in dem Pilling schen Dampfschneidewerke
auf entsetzliche Weise um das Leben Als er das Gatter wie
der in Gang gebracht hatte mag er wohl ausgezlitten und von
den Sägen erfaßt worden sein Im Nu hatte ihm die Säge
beide Beine vom Leibe getrennt und den Körper furchtbar zer
fleischt so daß der Mann in wenig Minuten eine Leiche war
Der Verunglückte hinterläßt eine Frau und sechs unerzogenk
Kinder



Dresden 29 Dezember Jil einer Schankwirlhschast am
Altmarkle had stch heute früh ein Unterslficier aus einer aus
wärtigen Garnison erschossen Die Aufhebung des Leichnams
rklate durch die Militärbehörde
Barme 23 Dezember Eine Kindesaussetzung erregte

btescr Tage in einer hiesigen Wirthschaft großes Aufsehen
Dort erschien ein Unbekannter der dem Wirts e eine festver
schlossene kleine Kiste in Verwahrung gab Kaum hatte der
unbekannte sich entfernt als aus der Kste Kinderschreien er
tönte Man öffnete sofort die ominöse Kiste und fand darin

in neugeborenes Kind Das arme ausgesetzte Würmchen wurde
einstweilen in einer Anstalt untergebracht

Aus Landsberg a d W meldet man der Boss Ztg,
vom W d M In einem Hause im hiesigen Kietz ist gestern
Abend ein Mord verübt worden Dort wohnt in einem engen
Kellerstübchen der Arbeiter Emil Nitlchke mit Frau und acht
Kindern bezw Stiefkindern Nach 8 Nhr kam Nitschke ange
trunken nach Hauke Obgleich schon Alles in den Betten lag
sing er mit der Frau und der erwachsenen Tochter Händel an
ging namentlich gegen die letztere thätlich vor würgte sie und
zerkratzte ihr das Gesicht Da sprang der erwachse 19jähr
Stiefsohn Wilhelm Selchow mit einer großen Holzaxt hinzu
schlug auf Nitlchke ein so daß derselbe augenblicklich todt zu
Boden stürzte und stellte sich dann selbst der Polizeibehörde

Hamburg 29 Dezember An der Küste von Neufundland
sollen heute etwa sechszig Schiffe im Orkan verunglückt sein
Näheres feblt

Lübeck 3V Dezember Aus ganz Skandinavien werden
zrohe Schneewehen gemeldet Im Lübecker Seehafen ist
Meaen Eiszunabme der SchWahrislchluß bevorstehend

Wie 30 Dezember Einer Triester Meldung zufolge
wurde die aus Jamaika am Ni Dezember eingetroffene Barke
von 800 Tonnen Maria Drina von dem Borasturme auf die
Hohe See geschleudert Nach dreitägigen furchtbaren Leiden
wurde die von einer zehnköpfigen Bemannung geführte Barke
vom Lloyddampfer Iris bemerkt sechs Mann wurden durch
Auswerfen von Stricken gerettet die übrigen vier welche den
Sprung ins Meer nicht wagten sind zusammen mit der Barke
bei Jlola versunken

Budapest 29 Dezember Wo ist Ibsen Ein Fall
Welcher sich wodl selten zugetragen beschäiiigt derzeit die Buda
Pester Gesellschaftskreise Eine junge schöne und vornehme
Dame die Frau eines angesehenen reichen Beamten hat
gegen sich selbst eine furchlbare Beschuldigung erhoben Sie
erklärte ihrem Gatten daß kie ihn betrogen habe und er
möge sich daher von ihr scheiden lassen Der Gatte glaubte
der Frau nicht und versichert er sei von ihrer Treue und Ehren
hastigkeit auf das Vollkommenste überzeugt denn er wisse die
Selbstanklage entstamme lediglich ihrem Wunsche von ihm
geschieden zu werden Das ist es aber was der Gatte nicht
will Er hatte als Mann im reifen Alter der bereits
zweimal verwittwet war das blühend schöne junge Mädchen
geheiralhst welches von ihren Eltern gezwungen worden war
ihm die Hand vor dem Altare zu reichen Die junge Frau
batte aus ihren Gefühlen kein Hehl gemacht und noch dem
Tode ihrer Eltern nahm sie die gerichtliche Intervention in
Anspruch um die Scheidung von ihrem Manne zu erwirken
Auf die Vorstellungen ihres Advokaten daß die Berichte ohne
triftigere Gründe eine Scheidung der Ehe nicht aussprech n
werden entschloß sich die schöne Frau ihrem Manne das Ge
ständnis ibrer Untreue abzulegen und nun glaubt er ihr
nicht Man kann auf den Ausgang des merkwürdigen Falles
mit Recht gespannt kein

Warschau 30 Dezember Das Pktrokoff sche Bezirksge
richt vervrtheilte zwei Einwohner der Stadt Lodz wegen An
stiftung zur Auswanderung nach Brasilien zu einem Jahre
Zuchthaus

Sie sterben nicht aus Der Pariser Figaro erzählt folgende erbauliche Geschieh e Das Gericht in Lyon hat
dieser Tage einen Jndustrieritter abgeurtheilt welcher einer
ölten frommen Dame der ehrsamen Jungfrau B rginie Du
rand L400 Francs abschwindelte Die Art und Weis wie
das geschah hat den Reiz der Neuheit für sich weshalb sie hier
wiedergegeben sei Auzuste Chalillon dies der Name des
Ehrenmannes war seines Zeichens Hausbetilec und hatte sich
durch Scheinheiligkeit und Augenverdiehen in das Vertrauen
der Dame einzuschleichen gewußt Dadurch ermuthigt setzte er
sich mit einem Kollegen ins Einvernehmen welcher die Rolle
des Heilandes übernehmen mußte und an die aite Betschwester
Briefe mit rother Tinte schr eb welche alle die Unterschrift
Jesus Christus Sohn Gottes trugen Nachdem die Dupirte

durch diese überirdische Korrespondenz mit froher Aussicht für s
Jenseils versehen war kam eines Tages ein Brief von Jesus
Christus worin dieser einen Pump von 500 Frcs riskirle
und mit Erfolg riskirte war ja doch für diese Summe hundert
Prozent Zinsen im ewigen Leben versprochen Ja nicht genug
mit dem einen Male diese Briefe mit Anleihen welche sich
stets unter dem Kebnchlsaß deponirt vorfanden wiederholten
sich noch öfters Da eines Tages kp ang die Thür in der
Wohnung der Alten auf und hereinstürzte Jesus Christus in
höchst eigener Person entflammt von urcheiligem Zorn laut
schreiend Liebe Tochter mein Vater ist sehr unzufrieden mit
Dir Jungfrau Vilgina war völlig geknickt von dieler Eröff
ilung verkaufte einen Theil ihrer Habe und legle den Erlös
unter das Kehrichtfaß dafür bekam sie von Jesus Christus
einen Brief mit Ausdrücken der Zufriedenheit und einen
Myrthenzweig gepflückt auk dem Berge Sinai Den
flechen Schwindel erzählten die Gauner lachend im Wirths

haus wodurch er an s Tageslicht kam Dreizehn Monaie Ge
fängniß ist jetzt ibr Lohn

In ganz Rußland herrscht eine seit Jahren nicht da
gewesene Kälte und in Folge von Schneeverwehungen sind auf
allen südrulsilchen Bahnen Verkehrsstörungen eingetreten
Der Dampfer Orel mit 1400 Rekruten an Bord ist au dem
Schwarzen Meere eingefroren und alle Versuche zu demselben
zu gelangen sind bis jetzt vergeblich gewesen wenn der Frost
nicht bald nachläßt befürchtet mai für den eingefrorenen Dampfer
eine Katastrophe

Wie ein Telegramm des Bureau Hirsch aus Triest
vom gestrigen Tage meldet nimmt die Bora dort sn Heftigkeit
zu und die Temperatur ist eine außerordentlich niedrige Man
befürchtet viele Seeunfälle Durch einen von der Bora in der
Via commerciale angefachten Brand ist ein bedeutender Schaden
angerichtet

Auf Sizilien erfroren Der riesige Elephant den
der Negus im vergangenen Jahre dem Könige von Italien ge
schickt und den dieser dann der Stadt Catania dieielbe führt
schon seit den ältesten Zeiten einen Elephanten im Wappen
geschenkt hat ist am vergangenen Dienstag in Folge der starken
Kalte gestorben

Telegramme und letzte Rachrichte
Berlin ZI Dezember Ein telegraphischer Be

richt des Berliner Tageblatt aus Rom bestätigt nun
mehr die Meldung unseres römischen Korrespondenten
vom 17 ds Mts über das Einverständnis der Drei
bundmächte und Englands in der Trivolissrage

p Wie St Dezember Wie bestimmt verlautet
soll an Stelle des verstorbenen Präsidenten der Staats
bahugesellschast Freiherr von Pretis der ehemalige
Leiter des Handelsministeriums Sektionschef Frhrn
v Putzwald in den Verwaltungsrath koovtirt und an
die Svitze der Gesellschaft berufen werden

oi Wien 31 Dezember Die Erklärungen Frey
ciuets das er die Rüstungen Frankreichs och nicht
für beendigt halte und ihre Beendigung als seine erste
Aufgabe betrachte haben hier verstimmt

i Rom ZI Dezember Die Rede Freyeinets wird
hier ernstlich commeniirt Der Capitan Fraeafsa
erklärt das seitens der Tripelallianz neue Rüstungen
durchaus nothwendig werden Crisvi s Riforma
schreibt weil Frankreich so fortrüste als stünde man
am Vorabend eines Krieges werde die Lage Europas
weniger friedlich werden

Berlin 30 Dezember Die Deutsche Kolonialzeitung hält
das Vorgehen Wißmanns gegen Emin für hochbedenklich und
ein rasches Einschreiten für erforderlich um ernste Gefahren
zu vermeiden Die Araber würden vor dem zurückgerufenen
Emin den Respekt verlieren und könnten ihn ermorden Sein
Tod l eße sich nicht auf die Schüttern des Reichs Kommissars
abwälzen

Dresden 31 Dezember Ai dtsiznirten Nachfolger des
aus dem Amte geschiedenen sächsischen Ministers des Inner
und des königlichen Hauses v Nostitz Wallwitz bezeichnet die
Dresdner Zeitung den sächsischen Gesandten in Berlin Graf

v Hohenihal Doch kommt auch Herr Geheimrath v Metzsch
in Frage

Hamburg 30 Dezember Die englische Versicherungs Ge
sellschaft LloydS wird nach einer heute hier ekgetroffenen
Mittheilung das Johann Orth gehörige Schiff Margarethe
demnächst kür verschollen erklären Die hiesigen Versicherungs
agenten E sfe und Moos werden dann die Versicherungssumme
für die Erben Orths an den Rechtsanwalt Hofrath Rabener in
Wien auszahlen

Wie 30 Dezember Der von den hiesigen Studenten am
15 Jannar zu Ehren Grillparzers beabsichtigte Fack lzug
wurde von der Polizeidirektion aus öffentlichen undVerkehrs
rückstchten verboten

London 80 Dezember Die Bittschrift an den Zaren zu
Gunsten der russischen Juden wurde von Lordmayor nach
Petersburg gesandt von einer Überreichung mittels Deputa
tion wurde auf Vorstellungen aus Petersburg Abstand ge
nommen

Belgrad 30 Dezember Der Finanzminister suchte bei der
Skupschtiua um die Ermächtigung zur Aufnahme eines An
lebens von 10 Millionen Francs nach

New Bork 30 Dezember Nach einem neueren Telegramm
des Agenten der Vereinigten Staaten zu Pineridge beträgt die
Zahl der in dem jüngsten Gefecht getödteten Jndian er
Männer Frauen und Kinder etwa 300

Ottawa 30 Dezember Hier herrscht große Aufregung
und Entrüstung über die sogenannte Raubfischerei des deut
schen Robbenschiffes Adele welches im nördlichen Stillen

Meere damit fortfährt und damit nur thut was zu thun es
berechtigt ist Der amerikanische Konsul in Viktoria telegra
Phirte nach Washington ob er das kanadische Zollamt veran
lassen sollte die Adele fangen und konfiZziren zu lasse dies
wurde verneint aber die amerikanische Regierung wird gegen
die von der Adele angeblich verübte Ungesetzlichkeit in Berlin
Protestiren

Zanzibar 30 Dezember Die Hissung der deutschen Flagge
im Küstengebiet und die feierliche Uebernahme des letzteren
fm Namen des Reichs wird am 1 Januar erfolgen
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Ans dem Geschäftsverkehr
Voil keinem Hustenmittel übertroffen
i allgemein beliebte und ärztlich warm empfohlene Dr
R Bock s Pectoral Hustenstiller erhältlich in Schachteln mit
60 Pastillen Mk 1 in den Apotheken Die Bestandtheile
sind Huflattich Süßholz Isländisches Moos Sternanis röm
Cgamillen Veilchenwurzel Eibischwurzel Schafgarbe Klatsch
rose Malzextract Salmiak Traganth Zuckerpulver Vanille
Extrakt Roienöl
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Tägliche Sendungen großer
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Wuchsrerstrasze 4V ist ein
Laden mit Lagerkeller ferner eine
Wohnung best in St Schläfst
K u Küche eine Wohnung w t
St K u Küche zu verm und
sofort oder später zu begehen Näh
im Parterre daselbst oder Stein
weg 4

IM Wohnung
M für Mk zuvermietheu

Bchnhofstraße 8
Wohnung mit 3 heizbaren Z m
mern und Zubehör hochherrschastl
eingerichtet sofort oder später
zu vermietben

so Reg Baumeister
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n he dem Bahnhofs ist kins
hochherrschaftliche Mittel
Wohnung demnächst zu verm
Näheres Bahnhofstraße 8
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Näheres Stsinweg 43

tzg Herrsch eingerichtete sehr
KZ geräumige T od II Etage
cI m allem Comf Garten
Wä 1350 od 1209 Mk fof od
ßß spät miethsfrei Blumeustr 7

M s mit Wohnung für
Mark ist

t8/iS zuWvermietheu Näh das 1 Tr

Neue Alöbei
Sophas Sekretäre,Vertieows
Kommoden Küchen u Kleider
schränke Bettstellen nnd Mais
ratzen Tische Stühle Spiegel
in Birke Nußbaum und Mahagoni
verkauft zu sehr billigen Preises

8 Gr Attsstr 8

Kb Anstalt R Mark das
frei Gelaft

jedoch nur bei Abnahme von mindestens 14 Heetoli er
Die Verwaltung der Gas und A assertverke

Königsplatz 6
ist eine Wohnung in derlll Et
bestehend aus 3 Stuben Kammern
Küche und Zubehör zum t April
eveutl auch früher zu vermiethen
Näheres im Contor

Gr Berliu S ist eine Wohnung
von 2 Stuben 2 Kammern und
Zubehör zum l April zu ver
miethen A

2 Hofwohnungen zu vermiethen
Blücherstriche S

W u vermietben Zu erfragen
Wvafelbst 1 Treppe

ZSeinweg29ll 30
A t Laden Wohnungen S

Stuben S Kammern Küche
Wund Zubehör ferner Woh
O uuugeu s Stuben Kammer
Mund Küche sofort zu vermiethen

1 Etage 4 Stub 3 Kammern
und Zubehör per 1 Januar zu
vermiethen Blücherstraße S

R WIplt p lv IW Heilbar ohne Rücksall Tausends beweisen diesen
W wunderbaren Erfolg der Wissenschaft Ausführliche W

Berichte sammt Retourmarke find zu richten

TKvs Limltas ar s



It at Vdesier
Ä kk ü Direktion

Dozmerstag den 1 Jttnuar 18N1

A MVZ V I tSltUNK
Nachmittags Z /z Uhr

18 Freiuden Vorsteklüng bei halben Preisen

lirivK In rivSsiiLustspiel in 5 Akten von G Moser und Franz von Schönthan

Hierauf
Zum ZV Male

Pantomimisches Ballet in 1 Akt nebst einem Vorspiel von Jean Golinelli
Musik von I Hellmesberger M Regie Balletmeister Golinelli

Kasseuössuung S Uhr Anfang S/z Uhr Ende Uhr

7

AVGOUUVIAKMIIK H vr K i LKvLarÄvrt Ä r ikszi8 U lii ii ItuspL IkvsitAUi ÄutZKi vi IRuilt s5tsMti Ä i Kvii m IH 1 I I X vr I viiivnpr H 8 rR8vI H
ZUititKrp pi rv IsIt i vr Ävii ÄRv vvrI iaÄvrt vt tlv i I rkriLtlivI

kvin Surv v rsitvl vr

Abends 71z Uhr
109 Vorstellung 28 Vorstellung Abonnement

ULMWOM
Komische Oper mit Ballet in 3 Akten von Amtzroise Thomas

Wilhelm Meister
Lothario
Laertes
Friedrich

Personen

Jarno
Antonio
Mignon
Philine
Fürst Karl v Tiesenbach
Baron v Rosenberg
Baronin v Nosenberg
Zafarie
Zigeuner Schauspieler

Fernandus Koch
Leopold Demuth
Ludw Engelmann
Adolf Schumacher
Herm Bachmann
Gottfried Greger
Element Pleschner

Bertha Prosly
Ludwig Hofmann
Albert Herold
Lilli Dorbach
Ernst Schubert

Bürger Bauern und

In ZS 1v Ävr Wie krvMWtichSonntag den 4 Januar Abends /g Uhr

WM liWMt
uuter Mitwirkung von

Musikdirektor Violine
nstitv vrAer Klavier Virtuos

Klavierbegleitung Herr ku l I lk rR i
Concertflüge aus der hiesigen Blüthner schen Filiale

Eintrittskarten Rnmmerirter Platz M SSO
nicht nnmmerirt M t SV für Studenten n Schüler

M 1 an der Abendkasse und in der I ippvrt schen
Buch und Musikalienhandlung sZIax Grosze
Tteinstratze S7

VietorN Ueatsr
Donnerstag den 1 Januar 1891

Nen einftndirt

vi Kr MlIiibckMllte
Schwank in 4 Akten

Freitag den 2 Januar 1891
Die drei Grazie
Posse mit Gesang in 4 Akten

Ansang 8 Uhr Die Direktion

Herren und Damen
Bäuerinnen

Der 1 und 2 Akt spielen in Deutschland der 3 Akt in Italien
g kn 1790

Nach dem 1 und 2 Akt finden Pausen statt
Im t Akt getankt von Hanna Rudolph und dem

Om pL le Lallet

85
enude

j Prosit ÜSeujadr z
Allen meinen werthen Gästen Freunde

und Gönnern eiu herzliches

8
s

N OGOG

Kassaiöffiiung 7
Opei npreZ s

llh Ansang 7 /z Uhr Ende nach 1V Uhr

Freitag den S Januar ZSSt
H MA ZÜGZKWRS

Hieraus
MZ ZSA AWR V S KVÄSU

sMu vTvd s Vowkavs
Gr Ulrichstr SV Halle a S Eingang Schulgafle

MMi I littül UolliMtlei fArk MW
kmelie kuwN6i
ff

MZttMAMSsvIA voll 1 8 M Mck 1LO

Bekannmachung
Die unverehelichte Marie Greth geboren zu Quetz am 25

April 1870 am 27 November dieses Jahres in dem Entb vdungs
Institut der Königlichen Klinik von einem Kinde weiblichen Geschlechts
entbunden h elt sich mit ihrem die Namen Marie Elisabeth tragenden
Kmde bis 12 d ens Monats Hierselbst auf ist dann mit dem Kinöe
angeblich nach Quetz zu ihrem Pflegevater dem Schuhmacher Henze
Iverzogen daselbst aber nicht eingetrrffen euch sonst nicht ermittelt

Um gefällige Mittheilung über den derzeitigen Auftnthalt der
p Greth nebst Kind wird ergebenst ersucht

Halle o/S den 29 Dezember 1890
Die Polizei Verwaltung

8 UlltvrMelmvter Ziedt ick
tlie tiio Iieiiti iiltt esneeliWl
iillvii mllkn vrtd krviillävll

A vei ckl toii l gi kili lil l e
AlciIIllt II Nil IlWSM VVvM

Mi

H Iili t i iiiMli l it Ser Kitte
A ilmi illlck kemer MveiZtv8

DMIMolleu n vrbilite
A Süt koewelitvüs

HIN ktMckvll
OGGOGSGOOGG

Eiu gut
verdeckter

erhaltener halb

NaZsllz
zweifpännig zu kaufen gesucht
Offerten unter 47 bef

v Halle a/S

Täalich in reicher Auswahl
ViiRSri8 mä GONN rW

sofort in und autzer dem Hanse

Ausschank der Weingxoßhandlnug von

I FGrÄWMUABeburZ 5 11 iZerZiu

Bekanntmach
Einführung der Postanweisungen im Verkehr mit Shanghai

und dem Deutschen Schutzgebiet von Reu Guinea
Vom 1 Januar 1891 ab sind im Verkehr mit der Deutichen Post

iagentur m Shanghai China sowie mit der Deutschen Postagentur
in Finschhasen Neu Guinea Postanweisungen bis zum Betrage von
400 Mark zuläisig

Die Postanweisungsgebühr beträgt 10 Pf für je 20 Mark oder einen
Theil von 20 Mark mindestens jedoch 40 Pi

Zu den Postanwei ungen sind Formulare der für den internationalen
Verkehr vorgeschriebenen Art zu verwenden

Der Abschnitt der Postanweisung kann zu schriftlichen Mittheilungen
jeder Art benutzt werden

Berlin V 24 Dezember 1890
Der Staatssekretär des Reichspostamts

von Stephan

Ergebenste Mittheilung
Durch den starken Frost und mrchterlichen Eisgang

ist die Austern Fischerei mit großer Gefahr und bedeutenden
Kosten verbunden Die Austern müssen 2 Meter unter Eis
geholt werden soist zu erwarten dag in dea nächsten Tagen
die Zuiuhr eine ganz kleine ist leider ist die angekündigte
Preis Steigerung schon eingetreten Durch den günstigen
Abschluß bin ich in der Lage noch cünge Tage feinste Marke
mit einer kleinen Preiserhöhung zu liefern so lange mein
Borrath in meinen Austem Pirk noch reicht wird jeder
Posten prompt geliefert Adr P nur

V8t rn 1 SNSlt AM
zu richten So balv die Fischerei wieder begünstigt ist so
werde ich an dieser Stelle den geehrten Herrschaften selbiges
ergebenst mittheilen hoffe auch dann die alten Preise wieder
stellen zu können

Hochachtungsvoll

Anstern Grotzhaudlnng

aromvter
mit voröügliLk ausKökoedtöii vollstimäiA IMIssreu Rök
IM 8oviö Ilo Loitsr Ustall Larowetor swxösklt

Ott T nvSli niit
XlemsedmiLdöll c uervor usdkQ 6sr 1 orsZIe

ttd pliz ilr
Acstes Msatt für jede AanntteZ

5

G

G Spemaiiuz iüukrikrtr Zcitschrist für das deutsche Haus

Größte verbreitetstc Mmintsschrift alle Gebiete umfassend Vom
Fels zu Meer hat die ausgesprochene Tendenz ein geistiger
Mittelpunkt der deutschen Familie zu sein Gediegener Inhalt ist
durch Mitarbeiter ersten Ranges verbürgt Wertvolle Extrabeilagen
und viele Kuustbliitter Abgeschlossene Erzählungen beinahe in
jedem Heft Wegen hoher Auflage vorzügliches Jnsertionsmittel

Abonnements bei allen Buchhandlungen und Postanstalten

I reis des Kcftes nur 1 Mark O

Nächste Ziehung

ttt Januar I8S1
Stadt BarL Loose
Ankauf überall erlaubt Selten l
stebot ne Geazinnchauce Jedes I

Loos gewinnt
Boare Haupttreffer Fr s

500M0 300 000 150 000
70 000 60 000 45 000
40 000 10 000 c Einz
5 Mk auf ein ganzes Loo

Porio 20 Pfg a Nachn
Gewinnl gratis u franko
Agentur Commission

k 8tr et el,KonstM I

rnnnKAufs neue rathen wir unsern
Mitbürgern ab Jedweden der um
sine Unterstützung anspricht etwaA
zu geben Zur Recherche der Be
dürftigkeit ur d Würdigkeit ist Stadt

diacon Krückenbergstratze 8 bereit

Poststratze 15
ist die g ötzere HWte der
t I Etage Entrce 9 heizbare
P eceu incl Salon Badestube
W ssercloset und sonstigem Zubehör
iufzug zur Küche Balkon c event

mit Gartenbenutzung wegen Fort
ugs des bisherigen Mütbers fof

ooer später zu bezieben Sämmtliche

Räume sind hochherrschaftlich
eingerichtet und durchaus
ceuovirt Besicht jederzeit Mel
ung II Etage

Zwc oeu
TurL

termenlheU oeraaMorUtE
etschmaus w Hall

Expedition des
Vertag d L ruck von St Sttetschmann ,a uu MSVHalle schm T geb attes Große lllrichstrakelS aeöffnet von 7 Uhr Morgens biS7 Uhr NvendS
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